
AbendGottesDienst
für Ausgeschlafene

in der
Oberhofenkirche,
bzw. Stadtkirche
Göppingen

Sonntag, 18.03.2012 | 16 und 19 UhrSonntag, 12.02.2012 | 16 und 19 Uhr

 Celebrati on
Gospelchor aus Eislingen

Sonntag, 15.01.2012 | 19 Uhr

Achtsamkeit im Alltag der Partnerschaft 
Eine Anleitung zur Beziehungs-Pfl ege

Achtsamkeit in der Partnerschaft  zu üben und zu pfl egen bedeutet 
herauszufi nden, was dem Anderen und mir selbst wichti g ist, ohne 
es gleich zu bewerten. Hans Jellouschek weiß aus seiner thera-
peuti schen Arbeit, dass Unachtsamkeit, Unaufmerksamkeit und 
Ablenkung auf Dauer eine Partnerschaft  unterhöhlen. Mit vielen 
Beispielen zeigt er, wie die Kunst der Achtsamkeit zu üben und zu 
pfl egen ist. Ein völlig neuer Zugang, der in die ti efere Dimension der 
Beziehung führt.

- Hans Jellouschek, Dr. theol. Lic. phil., 
 Eheberater, Psychotherapeut, Buchautor
 - Andreas Weidle

Bitt e             machen

„Bitt e frei machen!“ - diesen Spruch kennt man 
vom Arzt. Kurz vor der Röntgenaufnahme heißt es 
da: „Bitt e frei machen!“. Und so greifen die neuen 
Songs und Texte von Clemens Bitt linger diese 
„hochdoktorale Auff orderung“ mit einem gewis-
sen Augenzwinkern auf, um einen schärferen und 
ti eferen Blick hinter die Kulissen unseres Alltags 
und unserer Beziehungen zu werfen: Es geht um 
Freiheit und um die vielen Dinge, die unser Leben 
eng machen und uns „gefangen“  halten. 

Clemens Bitt linger

 Clemens Bitt linger
und Freunde:
David Plüss, Helmut Kandert
und Addax Dörsam

Beziehungsweise leben
Im Gefl echt von Beziehungen wirklich leben

Wir leben mindestens in vierfachen Beziehungen - auch dort, wo wir 
sie vielleicht schmerzlich vermissen. Es sind die Beziehungen zu den 
Mitmenschen, die Beziehung zur Welt, die Beziehung zu mir selbst 
und die Beziehung zu Gott , den Jesus „unseren Vater im Himmel“ 
nannte. Dieses hinter- und vordergründige Beziehungsgefl echt 
wollen wir mit Liedern und Gedanken humorvoll und nachdenklich 
anschauen.

- Christoph Zehendner, Journalist, Theologe, 
politi scher Redakteur und neu: Einsteiger in 
das gemeinschaft liche Leben einer Bruderschaft  
- Andreas Weidle

 Projektchor
Leitung Patricia Heil,

 Band: Uli Schwenger, Mat-
hias Ade, Christoph Zehendner

 Jazzico
Leitung Hartmut Zeller
JMS-Göppingen

Pfl ege deinen Lieblingsfeind!
Fische haben Feinde, nur Fischstäbchen nicht

Feinde gehören nun einmal zum Berufsleben, gute Gegner machen 
es sogar interessanter und können hervorragende Moti vatoren sein. 
Warum also nicht akzepti eren, dass nicht alle Konfl ikte gelöst wer-
den können? Besser ist es, ist, sich von den Patentrezepten zur Kon-
fl iktlösung zu verabschieden und sein »Feindhandicap« zu trainieren. 
Denn je mehr unorthodoxe, paradoxe und unerwartete Strategien 
im Haifi schbecken eingesetzt werden, desto schneller werden Feinde 
zu ebenbürti gen Sparringspartnern oder zu Fischstäbchen. 

- Helmut Kraft , Personalentwickler, Theologe, Musiker, 
Animateur, Managementt rainer und Coach.   
- Andreas Weidle
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frei

Kostenlose Platzkarten am 12.02. 
im Abendgott esdienst, oder ab
dem 13.02. im ipunkt im Rathaus.

Stadtkirche Göppingen
Kostenlose Platzkarten am 15.01. 
im Abendgott esdienst, oder ab
dem 16.01. im ipunkt im Rathaus.
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